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So finden Sie uns
Das Haus liegt in Milbertshofen.
Es ist mit der U2 (Haltestelle Milbertshofen) 
direkt zu erreichen.

Haus an der 
Knorrstraße
Knorrstraße 26
80807 München
Tel: 089/35 89 82-0
Fax: 089/35 89 82-60
e-mail: knorr26@kmfv.de 

Leitung: Christian Jäger

Träger
Katholischer
Männerfürsorgeverein 
München e. V. 
Kapuzinerstraße 9 D 
80337 München
www.kmfv.de

Unsere 
Bankverbindung
Liga Bank München
IBAN: DE27 7509 0300 0002 3184 23
BIC: GENODEF1MO5

Das Haus an der Knorrstraße wird durch den Bezirk 
Oberbayern finanziert.

Haus an der 
Knorrstraße
 



Ihre
Situation
Sie versuchen Ihrem Leben 
einen neuen Sinn zu geben.
Sie suchen einen Ausweg 
aus Ihrer schwierigen Lebens-
situation. Eventuell gibt es 
einen Zusammenhang mit 
einer psychischen Erkran-
kung oder Suchterkrankung. 
Sie suchen Hilfe für Ihre see-
lischen Probleme. Sie brau-
chen eine Wohnung und eine 
sinnvolle Beschäftigung. 
Nach einer Phase der Stabili-
sierung wollen Sie Ihr Leben 
wieder selbständig gestalten.

Der Weg
zu uns
Sie entscheiden im Ge -
spräch mit uns, ob die 
Ihnen angebotenen Hilfen 
Ihren Wünschen und Mög-
lichkeiten entsprechen. Sie 
können das Haus gerne 
unverbindlich besuchen. 
Zur Vereinbarung eines  
Termins wenden Sie sich 
direkt an das Haus an der 
Knorrstraße 26 oder Ihren 
Sozialdienst.

Dienst unterstützt Sie zusätz-
lich bei der Lösung Ihrer Pro-
bleme. Die medizinische Ver-
sorgung ist gewährleistet. 
Wenn Sie keine Arbeit haben, 
bieten wir Ihnen die Möglich-
keit, etwas Geld hinzuzuver-
dienen. Eine sinnvolle Freizeit-
gestaltung erhöht die Le bens-
freude und vertreibt die Lange-
weile. Ihre aktive Beteiligung 
an diversen Freizeitangeboten, 
Interessen- und Gesprächs-
gruppen ist möglich und wird 
von uns gefördert.

Unser 
Angebot
Sie wohnen in einem möblier-
ten Einzelzimmer mit eigener 
Dusche und Toilette. Ihre Pri-
vatsphäre ist geschützt. Sie 
werden mit gutem Essen und 
bei Bedarf mit Wäsche und 
Kleidung versorgt. Unsere So-
zialpädagogen/innen beraten 
Sie individuell z.B. bei Sucht-
mittelabhängigkeit und Woh-
nungssuche. Falls Sie Schul-
den haben oder Schwierig-
keiten mit Behörden, suchen 
wir gemeinsam nach einem 
Ausweg. Ein psychologischer 


